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Egelsbacher Aktionstag im Zeichen von Bello & Co.
praktische Einführung zum Thema
Leinenführigkeit. „Wir setzen bei
der Hundeerziehung auf die soge-
nannte positive Bestärkung“, erläu-
terte Annkathrin Knöß, Trainerin

und Vorstandsmitglied des Vereins
(auf dem Foto links). Heißt: Der
Hund erhält eine Belohnung für
richtiges Verhalten anstatt einer
Strafe für falsches.  � Foto: ms

zelberatung stand ebenso auf dem
Programm wie Impfungen durch
den Vereinstierarzt Dr. Klaus Sper-
ling. Außerdem gab’s ein Hunderen-
nen, einen Fun-Parcours und eine

Alles drehte sich um die besten
Freunde der Menschen am Sonntag
beim Tag der offenen Tür der Hun-
defreunde Egelsbach. Ein Erste-Hil-
fe-Vortrag mit anschließender Ein-

Mit Silbermedaille aus
Suhl zurückgekehrt

Stenografen erneut DM-Vizemeister in englischer Kurzschrift
LANGEN �  Wieder Silber: Die
Mannschaft des Stenografen-
vereins hat sich bei der Deut-
schen Meisterschaft in Suhl wie
schon 2016 den Vizetitel in der
Disziplin Kurzschrift in engli-
scher Sprache gesichert und da-
mit das gute Abschneiden der
Langener Delegation gekrönt.

In der Besetzung Regine Da-
neke, Katrin Schmitz, Elvira
Pascher-Kneißl und Thea Boe-
gel musste das Langener
Team bei den Titelkämpfen
in Kurzschrift, Texterfassung
und Textbearbeitung aber-
mals nur den Nachbarn vom
VKMB Offenbach in der engli-
schen Kurzschrift den Vor-
tritt lassen. An der Spitze er-
gab sich somit die gleiche
Konstellation wie im Vorjahr
– aus hessischer Sicht hocher-
freulich. In der Einzelwer-

tung der englischen Kurz-
schrift belegte die Vorsitzen-
de der Langener Stenografen,
Regine Daneke, Rang vier
(190 Silben/min.), Katrin
Schmitz (175) erreichte Platz
sieben, Elvira Pascher-Kneißl
(130) Rang zwölf und Thea
Boegel (100 Silben) Platz 18.

Auch beim Stenografieren
in deutscher Sprache fand
sich Daneke unter den Top
Ten wieder. Mit 375 Silben
pro Minute wurde sie Neunte.
Katrin Schmitz (200) wurde
56., Elvira Pascher-Kneißl mit
der gleichen Silbenzahl 61.
Außerdem waren in diesem
Wettbewerb dabei: Thea Boe-
gel (130 Silben /Platz 81) und
Flora Boegel (90/93). In der
Mannschaftswertung bedeu-
tete dies Rang acht.

In den Tastschreib-Wettbe-
werben reichte es nicht ganz

zu einer Medaille. Bei der 30-
minütigen Texterfassung
kam Regine Daneke mit 528
Anschlägen/min. auf Platz
zehn und Flora Boegel (376)
auf Platz 45. Christine Fels-
Berg (284) wurde 82., Patrick
Ebbers (286) 86. und Thea
Boegel (280) 89. Sehr erfreu-
lich war das Abschneiden von
David Schwab in der Jugend-
klasse: Er landete mit 335 An-
schlägen/min. auf Platz neun.
In der Teamwertung belegten
die Langener Platz zehn.

Im zehnminütigen Perfekti-
onsschreiben, bei dem pro
1000 Anschläge nur ein Feh-
ler erlaubt ist, landete Regine
Daneke mit 510 Anschlägen/
min. und drei Fehlern auf
Platz 25, Flora Boegel auf
Platz 34 (378/1), Thea Boegel
auf Platz 55 (259/0) und Chris-
tine Fels-Berg auf Platz 68
(273/1). In der Mannschafts-
wertung erreichte das Lange-
ner Team Platz zwölf.

In der zehnminütigen Text-
bearbeitung war Flora Boegel
beste Langenerin und kam
auf Platz 31 (102 Korrektu-
ren, null Fehler). Regine Da-
neke kam auf Platz 45 (95/3),
Patrick Ebbers auf Platz 58
(75/3) und Christine Fels-Berg
auf Platz 77 (56/2). David
Schwab belegte mit 75 Kor-
rekturen bei zwei Fehlern
Platz 19 in der Jugendklasse.
Die Mannschaft belegte den
zehnten Rang.

In der Kombiwertung aller
Wettbewerbe belegte Regine
Daneke Platz neun, Flora Boe-
gel Platz 47, Thea Boegel
Platz 62 und Christine Fels-
Berg Platz 83. � hob

Die „Silbermädels“ des Langener Stenografenvereins, deutsche Vi-
zemeisterinnen in englischer Kurzschrift, von links: Regine Daneke,
Katrin Schmitz, Elvira Pascher-Kneißl und Thea Boegel. Foto: p

Erfahrung sammeln an der Scholl-Schule
Jetzt bewerben: Langener Grundschule besetzt ab August wieder Stellen im Freiwilligen-Dienst

LANGEN �  Die Geschwister-
Scholl-Schule und ihr Förder-
verein besetzen schon seit
mehreren Jahren regelmäßig
Stellen im Rahmen des Bun-
desfreiwilligen-Diensts (Buf-
Di) sowie des Freiwilligen So-
zialen Jahrs (FSJ) und haben

sehr gute Erfahrungen mit
dem Einsatz junger Men-
schen gemacht. Aktuell ist
die Grundschule wieder auf
der Suche nach Bewerbern –
als Starttermine sind der 1.
August, 1. September oder 1.
Oktober möglich.

„Unsere Schule eignet sich
gerade für angehende Lehr-
amtsstudenten, weil sie ne-
ben der Tätigkeit in der Be-
treuungseinrichtung auch im
Unterricht als Unterstützung
der Lehrerinnen in den Leh-
rerberuf schnuppern kön-

nen“, sagt Karin Köllges vom
Förderverein. Gleiches gelte
für angehendes Erziehungs-
personal.

Bewerbungen sollten an die
E-Mail-Adresse k.koellges@-
gss-langen.de gerichtet wer-
den. � hob
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Informationscoupon
Folgende Reise interessiert mich.
Bitte senden Sie mir kostenlos detaillierte Informationen zu.
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Die Mediengruppe Offenbach-Post tritt lediglich als Vermittler auf.Ausrichter ist der in den
Anzeigen genannte Veranstalter. Es gelten dessen Reisebedingungen. Die verbindlichen
Leistungen der einzelnen Reisen sind in den Reiseprospekten aufgeführt.
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Wir haben für Ihre Südpolen Reise, einen
traumhaften Ort ausgesucht, damit Ihnen
Ihr Aufenthalt noch lange in sehr guter Er-
innerung bleiben wird. Sie übernachten im
Schloss Izbicko in Stubendorf. Es erwarten
Sie zauberhafte Innenräume, wunderschö-
ne Natur und das magische Etwas. Unsere
Ausflüge führen Sie nach Krakau, Bres-
lau, Tschenstochau, Oppeln, Salzberg und
Sankt Annaberg. Erleben Sie Südpolen ein-
mal ganz anders!

Eingeschlossene Leistungen:
• Flüge von Frankfurt nach Kattowitz und zurück

mit Lufthansa
• Freigepäck: 1Stück max. 23 kg
• Flughafensteuern, Sicherheitsgebühren

Kerosinzuschläge (Stand 11/16)

• 6 Übernachtungen im Schlosshotel Izbicko im Dop-
pelzimmer mit Bad/Dusche, WC, TV, Klimaanlage

• 6 x Halbpension inkl. Abschiedsessen im Hotel
• 1 x Mittagessen.
• Transfer Flughafen zum Schlosshotel Izbicko und

zurück
• Alle Rundfahrten und Besichtigungen
• Deutschsprache Reiseleitungen in allen Städten:

Breslau, Krakau, Tschenstochau, Oppeln, Sankt
Annaberg, Salzbergwerk Wieliczka

• Eintrittskosten in Breslau (Aula Leopoldina,
Kathedrale des Heiligen Johannes des Täufers);
Krakau (Schloss Wawel, Marienkirche), Tschen-
stochau, Sankt Annaberg, das Salzbergwerk
Wieliczka

• Deutsch sprechende Betreuung durch das Hotel
während der Reise

• NH-Reiseleitung ab/bis Deutschland

Mindestteilnehmerzahl: 15 Personen

Veranstalter:

Reisetermin: 9. bis 15. September 2017

KÖNIGSTÄDTE SÜDPOLENS
Übernachtung im Schlosshotel IZBICKO
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Reisepreis pro Person

im DZ € 1.195,-
Einzelzimmerzuschlag € 90,-

Uwe
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